
 
 

 
 

 
 
 
 

 

 

 

 
 

Der Marburger Stenografenverein und das Career Center  
der Philipps-Universität Marburg laden ein zu einem 

 

Stenografie-Fortbildungsseminar (ab 140 Silben) 
Fr. 30. Juni - So. 2. Juli 2017 

Seminarraum 102 
 

Eilschrift                   Redeschrift 
 

 
 

 
 

Fachvortrag 
„Stenografie – ein noch wenig beachtetes, aber hochgradig 

aufschlussreiches Forschungs- und Erkenntnisfeld der Linguistik“ 
30.06.2017, 19:00 - 19:50 Uhr, Hörsaal 

 

 
 

Informationsblock Berufsbild „Parlamentsstenograf“ 
30.06.2017, 19:50 - 20:15 Uhr, Hörsaal 

 
 

Seminarleiter und Referent: 
Hans Treschwig 

Bundestagsstenograf a. D., M. A. der Sprachwissenschaften 
 
 
 

Veranstaltungsort: Philipps-Universität Marburg, Forschungszentrum Deutscher Sprachatlas, Pilgrimstein 16 

 

 Marburger Stenografenverein 1887 e. V.  

 

 



Thema dieses Seminars wird sein: 

Opponierende Jugend verlangt Gehör 
Schon immer hat die Jugend althergebrachte  
Traditionen und die Werte der Elterngeneration 
auf den Prüfstand gestellt. Nur der Gegenstand 
der opponierenden Jugend ändert sich von Gene-
ration zu Generation – je nach aktueller Problem-
lage. Das Thema ist daher nicht nur inhaltlich, 
sondern auch in Bezug auf neue Kürzungen sehr 
ergiebig. 

Wie bisher stellen wir den Teilnehmern Arbeits-
blätter mit Texten und stenografischen Empfeh-
lungen zur Verfügung. Einen Beispieltext finden 
Sie auf der ersten Seite. Die Texte stellen die 
Grundlage für das Schreib- und Lesetraining und 
die Besprechung neuer Kürzungen aus Eil- und 
Redeschrift dar. Das Hauptgewicht legen wir wie-
der auf die Redeschrift.  

Im Mittelpunkt des Seminars stehen Reihenübun-
gen zur Automatisierung neuer Kürzungen. In  
jeweils bis zu 20 Durchgängen steuern wir das 
Zieltempo von 200 Silben/Minute an. 

Das Seminar zielt vor allem auf eine möglichst 
breite stenografische Praxisqualifizierung, insbe-
sondere auf Förderung des Nachwuchses für 
den (Mangel)beruf des Parlamentsstenografen, 
auf der Grundlage der sprachlich und inhaltlich 
anspruchsvollen Texte. 

Die thematische Ausrichtung der Texte leistet zu-
gleich einen wertvollen Beitrag zur politischen 
Bildung. Die intensive Befassung mit Stenografie 
führt immer auch zu Sprachbetrachtungen und 
fördert das Sprachempfinden. 

Nach dem Seminar schließt sich ein sprachwis-
senschaftlicher Fachvortrag an, der die wenig be-
kannten Zusammenhänge zwischen Stenografie 
und der Linguistik beleuchtet.  

Zeitlicher Ablauf  
(Ort: Forschungszentrum Deutscher Sprachatlas, Pilgrimstein 16) 

Fr., 30.06. 15:30 - 19:00 Uhr 
 
19:00 - 19:50 Uhr 
 
19:50 - 20:15 Uhr 

Stenografieseminar,  
Seminarraum 102 
Fachvortrag/Diskussion 
Hörsaal 
Informationsblock 
Hörsaal 

Sa., 01.07. 09:30 - 12:30 Uhr 
 
12:30 - 14:30 Uhr 
14:30 - 18:30 Uhr 

Stenografieseminar,  
Seminarraum 102 
Mittagspause 
Stenografieseminar,  
Seminarraum 102 

 Danach gemeinsames Abendessen in einem 
Restaurant in der Marburger Oberstadt 

So., 02.07. 09:00 - 12:30 Uhr Stenografieseminar,  
Seminarraum 102 

 Danach Urkundenausgabe 
 

Kosten: 
Die Teilnahme am Fachvortrag und am Informa-
tionsblock ist kostenlos. 

Für das Stenografieseminar wird eine Gebühr 
von 40 € erhoben. Der Betrag kann auf das Kon-
to des  

Marburger Stenografenvereins  
(DE46 5335 0000 1018 0168 57)  
überwiesen oder während des Seminars in bar 
entrichtet werden. 

Anmeldungen:  
Bitte bis 15.06.2017 an 

Claudia Lingelbach:  
01577 5856061 (priv.)  
0611 350-334 (dienstl.) 
C.Lingelbach@ltg.hessen.de 
oder 

Deanny Beyer:  
deanny.beyer@staff.uni-marburg.de 

 
So erreichen Sie das Forschungszentrum 
Deutscher Sprachatlas der Philipps-Universität, 
Pilgrimstein 16: 
 
Ab Marburg Hauptbahnhof zu Fuß (ca. 1,2 km): 
Geradeaus über den Bahnhofsvorplatz die Lahn überque-
ren, dann geradeaus weiter in die Bahnhofstraße, nach ca. 
500 Metern links abbiegen in die Elisabethstraße. Gerade-
aus bleiben, die Straße geht nach 150 Meter in den 
„Pilgrimstein“ über. Nachdem Sie den Botanischen Garten 
passiert haben, erreichen Sie auf der linken Straßenseite 
den Neubau „Forschungszentrum Deutscher Sprachatlas“. 

Ab Marburg Hauptbahnhof per Bus (ca. 7 Minuten): 
Nach Überquerung des Bahnhofsvorplatzes fahren Sie bis 
zur Haltestelle „Rudolphsplatz“ mit folgenden Buslinien: 
Linie 1 (Richtung MR-Eisenacher Weg), Linie 2 (Richtung 
MR-Cappel Cappeler Gleiche), Linie 3 (Richtung MR-
Cappel Moischter Straße), Linie 5 (Richtung MR-Marbach 
Kreutzacker) und Linie 6 (Richtung MR-Fontanestraße). 
Von der Haltestelle aus gehen Sie in Richtung Oberstadt-
aufzug den Pilgrimstein entlang. 

Mit dem Auto: 
Gegenüber dem Gebäude des Forschungszentrums Deut-
scher Sprachatlas, Pilgrimstein 16, befindet sich das Park-
haus Oberstadt, in dem Sie kostenpflichtig parken können. 

Wir wünschen Ihnen eine gute Anreise!  

Claudia Lingelbach, Deanny Beyer und Team 

Hotelempfehlung: 

Village Stadthotel Marburg, Bahnhofstraße 14,  
Tel. 06421 68588-0, www.village-stadthotel.de 
Stichwort „Stenografieseminar“ 

Weitere Hotels: 
www.hotel-calaluna.de 
www.hotel-carle.de 
https://www.welcome-hotels.com/welcomehotel-marburg/info/ 

 

http://www.hotel-calaluna.de/
http://www.hotel-carle.de/
https://www.welcome-hotels.com/welcomehotel-marburg/info/

